
Eine Karl-May-Ausstellung in der Urania 

Am 20. Dezember gelangt in der Urania ein Karl-May-Bühnenspiel unter dem Titel „Auf den Spuren Old 

Shatterhands“ zur Uraufführung. Im Zusammenhang damit wird Freitag, 6. Dezember um ½ 4 Uhr 

nachmittags im Ausstellungssaal (ebenerdig) eine Karl-May-Schau eröffnet, in der zahlreiche Gegenstände 

aus dem Karl-May-Museum in Radebeul und Andenken aus Privatbesitz gezeigt werden. Unter anderem 

wird die berühmte Silberbüchse Winnetous, der vielschüssige Henry-Stutzen und der schwarze Bärentöter, 

Gewehre, um die sich ein Kranz von Legenden gesponnen hat, zu sehen sein. Die Ausstellung bleibt bis 15. 

Jänner geöffnet und ist täglich von 9–7 Uhr abends zugänglich. Eintritt für Kinder und Jugendliche 20 

Groschen, für Erwachsene 40 Groschen. – An die Karl-May-Schau schließt sich eine frei zugängliche 

Weihnachts-Bücherschau unter dem Titel „Das gute Buch“, die vom 6. bis 24. Dezember täglich von 7–9 Uhr 

abends zugänglich ist. 
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